
„Einführung einer strukturierten national einheitlichen  
Schulung für Patienten mit NNR-Insuffizienz“

Gemeinsame Fortbildungsveranstaltung der Akademie für Fort- 
und Weiterbildung der DGE mit der Sektion Nebenniere der DGE 

Mittwoch, 11.11.2015, 9:30 - 15:30 Uhr

Maritim-Hotel Stuttgart
Seidenstraße 34
70174 Stuttgart 

Wir freuen uns auf eine intensive Veranstaltung. 
Dr. Michael Droste | PD Dr. Steffanie Hahner | Prof. Dr. Marcus Quinkler 

 Oldenburg                     Würzburg                     Berlin

Die  Teilnahme  ist  kostenpflichtig  
Komplettes Team        60,- Euro
Einzelne Teilnehmer (aus bereits geschulten Einrichtungen)   20,- Euro
Die Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.  
Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen.

Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter dem Stichwort: 
 „NNR-Schulungskurs 11/15“

 EndoScience Endokrinologie Service GmbH
 Hopfengartenweg 19, 90518 Altdorf
 Tel. 09187-97 424 11 | Fax 09187-97 424 71
 http://www.endokrinologie.net/veranstaltungen.php

Mit der Anmeldung bitten wir um Überweisung der Teilnahmegebühr:
 Deutsche Gesellschaft für Endokrinologie
 Stadtsparkasse Düsseldorf
 IBAN: DE 5630 0501 1000 3202 3756
 BIC: DUSS DE DD XXX

Für die Veranstaltung werden Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Baden-
Württemberg beantragt. 

Die Veranstaltung wird von der Firma Shire finanziell mit 2000,- Euro unterstützt.   

3. NNR – Insuffizienz 
Schulungstreffen

Deutsche Gesellschaft für Endokrinologie
Hormone und Stoffwechsel



Programm
9:30 Uhr

Eintreffen der Schulungsteams – Organisatorisches

10:00 Uhr
Vorstellung des Projekts (M. Droste)  
Strukturiertes Schulungs- und Behandlungsprogramm für Patienten mit  
NNR-Insuffizienz

10:30 Uhr
Daten zur Versorgungsqualität der Patienten mit NNR-Insuffizienz  

(M. Quinkler)  
Ergebnisse aktueller Daten aus nationalen und internationalen Erhebungen 

11:00 – 12:00 Uhr
Gruppenarbeit  (Moderation: M. Droste / S.Pahl) 
Die Ärztinnen/Ärzte und die Endokrinologie-Assistentinnen diskutieren in  
getrennten Gruppen die bisherigen Erfahrungen mit der Anwendung des 
Schulungsprogramms. 
Inhaltliche Verbesserungen, didaktische Verbesserungen, Umsetzbarkeit

12:00 – 12:30 
Zusammentragung der Ergebnisse (Moderation M. Quinkler)  

12:30 – 13:15 Uhr
Mittagpause 

13:15 – 14:00 Uhr
Aktueller Stand der Evaluation des Schulungs- und 

Behandlungsprogramms (S. Hahner) 
Erfassung von Lebensqualität, Wissen und Gefährdung der Patienten mit NNR-
Insuffizienz  

14:00 – 15:00 Uhr
Projektplanung (Hahner/Quinkler/Droste) 
Landesweite Evaluation eines strukturierten Behandlungs- und Schulungspro-
gramms für Patienten mit NNR – Insuffizienz 

15:00 – 15:30 Uhr
Abschlussdiskussion 

Zielgruppe:
Schulungsteams 
Mindestens ein/e Endokrinologe/in und ein/e Endokrinologieassistent/in 
Nur komplette Teams werden zugelassen!

Teilnahme: 
12 komplette Schulungsteams 
(Arzt/Ärztin für Endokrinologie und 1 Endokrinologie-Assistent/innen DGE)  
aus endokrinologischen Einrichtungen mit ausreichenden Patientenzahlen

Einzelne Teilnehmer/innen aus bereits geschulten Einrichtungen 
(Ärzte/innen und/oder Endokrinologie-Assistent/innen) können zusätzlich  
teilnehmen. 

Ziel: 	
Bundesweite einheitliche strukturierte Schulung für Patienten mit  
NNR-Insuffizienz
Die teilnehmenden Teams erhalten die Möglichkeit Erfahrungen mit einem 
Schulungs- und Behandlungsprogramm zu sammeln.  
Allen Teams wird ein Curriculum und das Schulungsmaterial zur Verfügung ge-
stellt. Die Zentren erhalten die Möglichkeit ihre Patienten in eine bundeseinheit-
liche Evaluation einzuschließen.     

Teilnahmebedingungen:
Teilnehmen können nur komplette Schulungsteams mit mindestens  
1 Arzt/Ärztin für Endokrinologie und 1 Endokrinologie-Assistenten/in

Die teilnehmenden Zentren 

•	 erklären sich bereit, innerhalb von 6 Monaten mindestens je 20 Patienten 
mit primärer und 20 Patienten mit sekundärer NNR-Insuffizienz in einer 
Gruppenschulung zu schulen.

•	 erhalten eine Bescheinigung über eine ausreichende Qualifizierung zur 
Durchführung des Behandlungs- und Schulungsprogramms.

•	 sichten vor dem Schulungstreffen Curriculum und Schulungsmaterial und 
führen möglichst 1 – 2 Schulungen vorab durch.  


